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PRESSEINFORMATION 	November 2024

Veranstaltungen in der Adventszeit
Vom Lichterzauber auf dem Baumkronenpfad bis zur Kunsteisbahn auf Schloss Neuhardenberg 
Weihnachtsmärkte gehören zu den beliebtesten Ausflugszielen in der Adventszeit. Doch auch jenseits der Märkte gibt es in diesen Wochen zahlreiche Veranstaltungen, die für weihnachtliche Vorfreude sorgen. Eine kleine Auswahl:
Tag der offenen Ateliers im Barnimer Land
Wer noch ein besonders einzigartiges Geschenk sucht, wird eventuell in einem der Ateliers fündig, die am 1. Dezember 2024 im Rahmen des „Tages der offenen Ateliers im Barnimer Land“ geöffnet haben. Am diesjährigen 1. Advent heißen 65 Künstlerinnen und Künstler die Gäste in 42 Ateliers von 11 bis 17 Uhr herzlich willkommen und stellen ihre Arbeiten aus den Bereichen Malerei, Zeichnung, Grafik, Plastik, Bildhauerei, Keramik, Porzellan, Glasmalerei, Textilkunst, Schmuck, Illustration, Fotografie und Installation vor. Darunter sind beispielsweise das Künstlerpaar Holger Lippmann und Christine Jaschek in Wandlitz mit Fotografien und Videoloops sowie die Künstlerin Gudrun Sailer, die ihr Keramik-Atelier am Finowkanal in Eberswalde hat. 
Weitere Informationen unter: https://www.barnim.de/offene-ateliers 
Winterlicher Lichterzauber auf dem Baumkronenpfad im Fläming
Im Dezember ist das Parkgelände rund um den Baumkronenpfad in Beelitz-Heilstätten immer von Donnerstag bis Sonntag jeweils von 12 bis 18 Uhr geöffnet. Mit Einbruch der Dämmerung können die Gäste den Waldpark und den Baumkronenpfad in einer winterlichen Beleuchtung erleben. Erstmalig wird das Areal von „Baum & Zeit“ in einem winterlichen Lichterzauber erstrahlen. Außerdem werden verschiedene Leuchtdekorationen das Parkgelände in eine vorweihnachtliche Kulisse verwandeln. Darüber hinaus können das ehemalige Chirurgie-Gebäude und das Alpenhaus im Rahmen von Führungen besucht werden, an den Dezember-Wochenenden ebenso im Schein einer Taschenlampe. Weitere Informationen: www.baumundzeit.de 
Potsdamer Winteroper: Joseph Haydn – „Armida“ 
In diesem Jahr steht ein Liebesdrama in Kriegszeiten auf dem Programm. Armida dient ihrem Onkel Idreno, einem despotischen Herrscher, mit ihrer Kunst der Verführung als Kriegswaffe. Joseph Haydns überraschend dramatische musikalische Gestaltung extremster Gefühlsäußerungen zwischen Liebe und Hass macht das Werk zu einem emotional aufgeladenen Kammerspiel um menschliche Leidenschaften. „Armida“ wurde 1784 im fürstlichen Theater in Eszterháza uraufgeführt. Zeitgenossen hielten diese Opera seria für Haydns bestes Bühnenwerk. Die Potsdamer Winteroper ist eine Koproduktion von der Kammerakademie Potsdam und dem Hans Otto Theater und ist noch an folgenden Terminen im Schlosstheater Neues Palais in Potsdam zu sehen: 21., 23., 24., 27., 29. und 30. November 2024 jeweils um 19 Uhr. Karten und weitere Informationen unter: www.kammerakademie-potsdam.de 
Weihnachtliche Geschichten und Musik mal anders in Eberswalde
„Guten-Morgen-Eberswalde“ -  das kostenlose und seit Juli 2007 bestehende Kulturformat lädt im Dezember zu seinem ganz eigenen Adventsprogramm ein. Los geht es immer am Sonnabend um 10:30 Uhr. So steht am 7. Dezember 2024 in der Galerie Fenster im Brandenburgischen Viertel ein Konzert mit Sören Gundermann und Thomas Strauch unter dem Titel „Es ist ein Gnu entsprungen“ auf dem Programm. Wie hätte „Stille Nacht“ im New Orleans der 1920er geklungen? Kann man „Es ist ein Ros entsprungen“ auf westafrikanische Art spielen? Eine Woche später, am 13. Dezember 2024 spielen das Theater Maskotte die Weihnachtsgeschichte „Ladislaus & Annabella“. Weitere Programmpunkte unter: www.mescal.de 
Zum Jahresende auf Schloss Neuhardenberg im Seenland Oder-Spree
Schloss Neuhardenberg präsentiert zum Jahresausklang ein facettenreiches Programm aus Lesungen, Gesprächen, Film, Führungen und Konzerten. So steht am 30. November und 1. Dezember 2024 E.T.A. Hoffmanns „Nussknacker und Mausekönig“ in einer märchenhaften Inszenierung mit Marionetten des Theater Waidspeicher aus Erfurt auf dem Programm. Den literarischen Höhepunkt zum Jahresausklang setzt Udo Samel mit der Lesung „Alle Jahre wieder“ (7. Dezember 2024) bevor die beiden letzten Konzerte der Saison ebenso in der Schinkel-Kirche stattfinden: das Sinfonieorchester Collegium musicum Potsdam und Ralf Benschu am Saxophon (8. Dezember 2024) sowie das German Brass Weihnachtskonzert mit Werken von Bach, Händel und Vivaldi (14. Dezember 2024). Ein besonderes Vergnügen bereitet die vom 21. November bis 29. Dezember 2024 im Garten am Spritzenhaus aufgestellte Kunsteisbahn. Weitere Informationen: www.schlossneuhardenberg.de 
Neustädter Weihnachtsgala 2024 mit Pferden in der Prignitz
Am 6., 7. und 8. Dezember 2024 lädt das Brandenburgische Haupt- und Landesgestüt in Neustadt (Dosse)  zur märchenhaften Pferdeshow „Der Zauberer von Oz“ – mit anspruchsvollen Reitvorführungen und magischen Begegnungen von Pferd und Mensch. Ob beeindruckende Dressurkür, mutige Voltigierbilder, und weihnachtlich bunte Schaubilder, das Publikum erwartet eine Gala voller unvergesslicher Momente von Harmonie und Einklang zwischen Mensch und Pferd. Ein kleiner Adventsmarkt ergänzt das weihnachtliche Ambiente. Der Markt ist jeweils zwei Stunden vor Beginn geöffnet, die Gala beginnt am Freitag um 17 Uhr, Sonnabend und Sonntag um 14 Uhr. Karten unter: www.neustaedter-gestuete.de
Nikolausfahrt mit der Schmalspurbahn „Pollo“ durch die Prignitz
Auch in diesem Jahr bietet das Prignitzer Kleinbahnmuseum Lindenberg wieder seine Nikolausfahrten und Silvesterfahrt mit dem beliebten Pollo an. Die Nikolausfahrt am 7. und 8. Dezember 2024, bei der eine der historischen Dieselloks zum Einsatz kommt, dauert etwa 45 Minuten und führt von Mesendorf nach Brünkendorf und zurück. In Brünkendorf gibt es einen kleinen Adventsmarkt. Rund um die Feuerschalen kann man sich bei Grillwurst und Glühwein stärken. Außerdem wird eine Sonderfahrt am Silvestertag, 31. Dezember 2024, angeboten. Reservierungen müssen bis zum 26. Dezember 2024 erfolgen. Eine dritte Chance mit dem Pollo zu fahren gibt es schließlich am 18. Januar 2025 zum „Knieperkohltag“ (Anmeldung bis 9. Januar 2025). Weitere Informationen und Reservierung unter: www.pollo.de
„Hänsel und Gretel“ auf dem Landgut Stober im Havelland
Die Oper „Hänsel und Gretel“ des Komponisten Engelbert Humperdinck gehört wohl zu den bekanntesten und schönsten Werken der Musiktheaterliteratur, die die ganze Familie ansprechen. Im Rahmen der Reihe „Ankerpunkte“ gastiert die Wanderoper Brandenburg mit diesem weihnachtlichen Klassiker am ersten Advent bei den Havelländischen Musikfestspielen. Am 1. Dezember 2024 ist die Operninszenierung mit Klavierbegleitung auf dem Landgut Stober zu hören und zu sehen. Es ist eine Oper für Kinder und doch nicht nur für Kinder. Mit dieser Inszenierung wurde die Wanderoper in großen Teilen Brandenburgs bekannt. Sie wurde 2011 in Bad Freienwalde gegründet und hat sich zur Aufgabe gemacht, Oper und Musiktheater wieder fest im Lande zu etablieren. Weitere Informationen und Karten unter: www.havellaendische-musikfestspiele.de  
„Spreewelten of Lights“ in Lübben (Spreewald)
Mit den sinkenden Temperaturen und kürzeren Tagen steigt die Sehnsucht nach Gemütlichkeit, Wärme und Lichterglanz in der Adventszeit. Die Spreewelten Lübbenau schaffen dafür auch in diesem Jahr den perfekten Ort: die dritte Auflage der „Spreewelten of Lights“ steht bevor: Vom 30. November 2024 bis zum 08. Januar 2025 wird die Bade- und Saunawelt erneut in ein leuchtendes Kunstwerk verwandelt. Gemeinsam mit dem Lichtkünstler Jörn Hanitzsch aus Cottbus, der auch für seine spektakulären Lichtinstallationen im Cottbusser Tierpark bekannt ist, wird das beliebte Spreewälder Pinguinbad in eine beeindruckende Lichtlandschaft gehüllt. Weitere Informationen: www.spreewelten.de 
Funzelführung durch das Kloster Chorin
Die Funzelführungen durch das Kloster Chorin sind ein besonderes Erlebnis für die dunkle Jahreszeit. Noch bis Ende Februar 2025 wird das Kloster jeden Freitag und Sonnabend ab 16 Uhr im Schein von Taschenlampen erkundet. Dabei wandern die Lichter wie kleine Scheinwerfer über die alten Klostermauern und bringen Details ans Licht, die tagsüber oft unbemerkt bleiben. So kann man beispielsweise ein altes Weihekreuz, ein verstecktes Mühlespiel, kleine Fledermäuse und sogar Hundetatzen entdecken. Wer keine eigene Taschenlampe mitbringt, kann beim Klosterpersonal sich eine leihen. Anmeldungen bis spätestens einen Tag vorher um 12 Uhr: Mail besichtigung@kloster-chorin.org oder per Telefon 033366 / 70377. Weitere Informationen: www.kloster-chorin.org 
Weitere weihnachtliche Veranstaltungen auf:
www.reiseland-brandenburg.de/weihnachtsmaerkte
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